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8 . Landesverſicherungsanſtalt Baden im November 1914 .

Im Monat November ſind im ganzen 662 Rentengeſuche eingereicht worden , und zwar

349 Invaliden⸗ bezw . Kranken⸗ , 30 Alters - , 70 Witwen⸗ bezw . Witwer - und 204 Waiſenrenten⸗

geſuche ; bewilligt wurden 445 Renten , nämlich 259 Invaliden - , 18 Kranken⸗ , 25 Alters⸗ , 22

Witwen⸗ ſowie 121 Waiſenrenten ( für 288 Waiſen ) . Es wurden 36 Invaliden - , 3 Alters - , 3

Witwen⸗ und 2 Waiſenrentengeſuche abgelehnt , während 408 Invaliden⸗ 9 Alters - , 53 Witwen -

und 111 Waiſenrentengeſuche unerledigt geblieben ſind . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen

Verfahren 2 Invaliden⸗ und 1 Witwenrente zuerkannt .
Bis Ende November find im ganzen 97439 Renten bewilligt bezw . zuerkannt worden

( 7 809 Invaliden⸗ , 4531 Kranken , 12 541 Alters⸗ 561 Witwen⸗ , 6 Witwenkranken⸗ , 1988 Waiſen —

renten für 5086 Waiſen ſowie 3 Zuſatzrenten ) . Davon kamen wieder in Wegfall 59717 Renten

( 4 843 Invaliden⸗ , 4144 Kranken⸗ , 10 504 Alters - , 41 Witwen⸗ , 2 Witwenkranken⸗ und 183

Waiſenrenten ) , 708 Waiſen ſind aus dem Rentengenuſſe ausgeſchieden . Auf 1. Dezember 1914

jind demnach 37722 Rentenempfänger vorhanden ( 32 966 Invaliden⸗ , 387 Kranken⸗ , 2037 Alters⸗

520 Witwen⸗ , 4 Witwenkranken⸗ , 1805 Waiſenrentenempfänger ( für 4378 Waiſen ) und 3 Zuſatz⸗

rentenempfänger .
Der Jahresbetrag für die im November bewilligten Renten berechnet ſich, und zwar für

261 Invalidenrenten auf 54202 80 , für 18 Krankenrenten auf 3873 Mo, für 25 Miters -

renten auf 4833 60 Z , für 23 Witwenrenten auf 1864 M 80 %, für 121 Waiſenrenten mit

288 Waiſen auf 9495 . / ; ſomit im Durchſchnitt für 1 Invalidenrente 207 46 67 Z , für 1 Kranken —

rente 215 4617 Z , für 1 Altersrente 169 M 84 Z , für 1 Witwenrente 81 A6 08 Z und für 1 Waiſen⸗

rente 82 A6 97 Z . UAn Witwengeld muren in 61 Fällen 4885 A6 80 X, an Waiſenausſteuer in

10 Fällen⸗231 20 / bewilligt . Anwartſchaftsbeſcheide wurden 34 erteilt .

Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im November an 21 Verſicherte 117 545 M, an

1 Gemeinde 80000 M und an eine gemeinniügige Anftalt 17000 f zugefagt ; augbezahli

wurden an 35 Verficherte 174180 Ao, an 10 Bauvereine 448 125 M6.

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im

November gibt folgende Überſicht Auskunft :
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9 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im November 1914 .

Im Monat November gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 420 Unfälle zur Anzeige , wo⸗

von 390 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 30 auf die Forſt⸗

wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 305 Fälle ; hierunter ſind 19 Fälle mit töd⸗

lichem Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 26 480 / angewieſen ,

unb zwar an 286 Berlegte 24785 Mb, an 8 Witwen 1060 fo md an 6 Rinder 635 M, gür

die tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 970 / Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats November 27407 Perſonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 627 und durch Tod 49 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Dezember 27031 Per⸗

ſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2168 500 M,

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats November Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 96 ; in 689 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .
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